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D&O-PROBLEM: 

KOMPLEXE 

SCHADENREGULIERUNG



Manager als 

versicherte Person

D&O-Versicherer

Versicherungsvertrag

Dienstvertrag

Versicherungsschutz:

Abwehr oder Freistellung

Unternehmen als 

Versicherungsnehmer

DIE DREIECKS-STRUKTUR 

DER D&O-VERSICHERUNG



Manager

D&O-Versicherer

Versicherungsvertrag

Haftungsanspruch

Versicherungsanspruch

Geschädigtes 

Unternehmen

DIE INNENHAFTUNG 

ALS REGELFALL



Haftpflichtversicherung

Abwehr von unbegründeten Haftungsansprüchen

Freistellung von begründeten Haftungsansprüchen

Innenhaftung als Regelfall

Bilanzschutzinteresse des Versicherungsnehmers  

an D&O-Versicherung

Strenge und unbegrenzte Managerhaftung

KEY FACTS 

DER D&O-

VERSICHERUNG



PRAXISFALL

Manager M steuert für ein Unternehmen Großprojekte 

mit vielen Beteiligten

Fahrlässig versäumt er es, einen Subunternehmer 

hinreichend zu überprüfen und zu kontrollieren 

Ein Subunternehmer leistet unzureichend, Bauvorhaben 

verzögert sich

Dem Unternehmen entsteht ein Millionenschaden, den 

M nicht ersetzen kann



erste Anzeichen 

von Unregel-

mäßigkeiten

externe Berater 

beginnen 

Begutachtung

wenige Tage 

oder Wochen mehrere Wochen 

oder Monate

Schriftliche 

Inanspruchnahme

mehrere Wochen oder 

Monate

Unternehmen 

klagt gegen 

Manager

Haftpflichtprozess (ggf. 

über mehrere Instanzen) 

endet mit Urteil oder 

Vergleich

mehrere Jahre

Schadenregulierung

mehrere Monate oder 

Jahre

Begutachtungsphase Haftpflichtprozess Deckungsstreit

DER LANGE WEG 

ZUR KOMPENSATION



DIE DIREKTE 

INANSPRUCHNAHME



Manager

D&O-Versicherer

Direkte 

Inanspruchnahme

Abtretung des 

Versicherungsanspruchs

Geschädigtes 

Unternehmen

FUNKTIONSWEISE DER 

DIREKTEN INANSPRUCHNAHME



erste Anzeichen 

von Unregel-

mäßigkeiten

externe Berater 

beginnen 

Begutachtung

wenige Tage 

oder Wochen mehrere Wochen 

oder Monate

Schriftliche 

Inanspruchnahme

mehrere Wochen oder 

Monate

Unternehmen 

klagt

der Haftpflichtprozess 

(ggf. über mehrere 

Instanzen) endet mit 

Urteil oder Vergleich

mehrere Jahre

Schadenregulierung

mehrere Monate oder 

Jahre

Begutachtungsphase Haftpflichtprozess Direktprozess

ABKÜRZUNG DER 

SCHADENREGULIERUNG



VORTEIL 1 – 

SCHNELLIGKEIT 

UND KOSTEN-

ERSPARNIS 

Geschädigte Unternehmen will schnell und günstig 

Schadensausgleich  

Ein Direktprozess statt zwei Prozessen auf Haftung und 

Deckung

Keine Anrechnung der Abwehrkosten auf 

die Versicherungssumme

EUR 10 Mio.

Haftungsanspruch

EUR 10 Mio.

Versicherungssumme vor 

Haftpflichtprozess

EUR 9 Mio.

Versicherungssumme 

nach Haftpflichtprozess

durch Abwehr 

verbraucht



VORTEIL 2 – 

WEITER-

BESCHÄFTIGUNG 

MÖGLICH

Geschädigter VN will M weiter im Unternehmen 

beschäftigen

Belastender und konfrontativer Haftungsprozess wird 

verhindert

Direktprozess ist entemotionalisiert



VORTEIL 3 – 

SOLVENTER 

SCHULDNER

Haftungsanspruch übersteigt Solvenz des M

Wirtschaftlich sinnloser Haftungsprozess wird 

vermieden

Berücksichtigung deckungsrechtlicher 

Einwendungen (z.B. wissentliche Pflichtverletzung)



VORTEIL 4 – 

ENTLASTUNG DES 

MANAGERS

D&O-VR verschleppt/verweigert gegenüber M die 

Übernahme von Abwehrkosten

M muss nicht parallel Deckungs- und Haftungsprozess 

führen

M ist nicht Beklagter in einem Haftungsprozess



ZWISCHEN-

ERGEBNIS

Vorteile der direkten Inanspruchnahme

Schnelligkeit und Kostenersparnis

Weiterbeschäftigung

Klärung deckungsrechtlicher Einwendungen

Entlastung des Managers



PRAXISTIPP & 

FAZIT



Antizipieren Sie die direkte Inanspruchnahme 

 => Dreiecksstruktur ermöglicht Lösung von Problemen 

bevor sie entstehen

Anknüpfungspunkte:

D&O-Versicherungsvertrag

 zB Darlegungs- und Beweislast

Abtretungsvereinbarung 

zB Kosten und BindungsvereinbarungPRAXISTIPP



FAZIT

Langwierige und komplexe Schadenregulierung ist 

großes Problem in der D&O-Praxis

Bilanzschutzfunktion der D&O kollidiert mit Gestaltung 

als Haftpflichtversicherung 

Die direkte Inanspruchnahme ist im Interesse von VN 

und vP

ABER: Antizipieren von Folgeproblemen



NOCH 

FRAGEN?



FÜR DIE WEITERE 

VERTIEFUNG

r+s 2022, 608



VIELEN DANK FÜR 

IHRE AUFMERKSAMKEIT!

Bleiben wir im Gespräch:

Düsseldorf: +49 (0)211 68 77 460 | Berlin: +49 (0)30 81 72 7320 

www.wilhelm-rae.de 
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